
JTIontag, Den 30. April 1917
Zu ISLiöilxeMn. Preisen

Komödie in 4 Akten von August Strindberg
Leiter der Aufführung: Paul Henckels

Künstlerischer Beirat: Knut Ström

Personen:
Axel, Maler . . - ....... Otto Stoeckel
Bertha, seine Frau, Malerin . . . Olivia Veit
Abel, Freundin ........ Helene Robert
Willmer, genannt Gaga, Literat . . Willy Buschhoff
Starck, Leutnant ....... Fritz Reiff
Frau Starck ......... Ruth von der Ohe
Östermark,Doktor ...... Oscar Fuchs
Frau Hall, seine geschiedeneFrau . Elsa Dalands
Amalie Hall j ih re Töchter aus einer j • Lenke Mayer
Therese Hall j späteren Verbindung { . Marie Andor
Magd ........... Frieda Hummel
Modell .......... Eugen Keller

Nach dem dritten Akt 10 Minuten Pause In der Pause fällt der eiserne Vorhang

Orchester, fcooen Ulfe. 2.50 Parkett Ulk. 2.— IL Rang Ulk. t— und 0.50
einschließlich Kartensteuer und Kleiderablage

Kassenöffnung 6 1/, Uhr Einlaß 7 Uhr Beginn 7 1/, Uhr Ende gegen 10 Uhr

Dienstag, den 1. Mai 1917, abends 7V9 Uhr:
Serie III

Die verlorene CocMe

Mittwoch, den 2. Mai 1917, abends 7 1/, Uhr:
Ku EtSeiiien Preisen
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ly

•eise

Donnerstag, den 3. Mai 1917, abends 77 2 Uhr: Serie IV

Ludwig Thoma-Abend

Die kleinen Verwandten — Dichters Ehrentag — Brautschau

Freitag, den 4. Mai 1917, abends 7 1/, Uhr: Serie V
(Zum ersten Male)

Wetterleuchte

von August Strindberg

Dienstag, den 8. Mai 1917, abends 5 1/, Uhr:
Serie I

FAUST

Der Tragödie erster Teil von Goethe

Rheinische BuchJruckerei, Oitstratie 1^3
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